Angesichts der COVID-19-Pandemie hat der der Gemeinsame Bundesausschuss (G-BA) am 14. Mai 2020 neue Regelungen für die Untersuchungszeiträume der Vorsorgeuntersuchungen U6, U7, U7a, U8 und U9 beschlossen. Demnach können diese bis zum Ablauf von drei Monaten nach ihrer Beendigung auch bei einer Überschreitung der für sie jeweils festgelegten Untersuchungszeiträume und Toleranzzeiten in Anspruch genommen werden. Die Änderung tritt rückwirkend zum 25. März 2020 in Kraft. Eine derartige Regelung wurde Ende März bereits zwischen der KBV und dem GKV-Spitzenverband getroffen. Die nachgelagerte Beschlussfassung des G-BA und das rückwirkende Inkrafttreten zum 25. März 2020 sorgen nun für die erforderliche Rechtssicherheit. *red*
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Die Coronakrise mit ihrem Gebot des \"Social Distancings\" stellt insbesondere die psychiatrische Versorgung von Patienten vor eine Herausforderung. Die KBV und der GKV-Spitzenverband haben daher im Bewertungsausschuss eine Sonderregelung für Kinder und Jugendliche vereinbart, die seit dem 15. Mai gilt. Demnach kann eine funktionelle Entwicklungstherapie nun auch per Video erfolgen. Dafür wurde die neue Gebührenordnungsposition (GOP) 14223 (102 Punkte, 11,21 €) eingeführt. Die Regelung ist vorerst bis Ende Juni 2020 befristet. Die Vertragspartner wollen nach Angaben der KBV über eine mögliche Verlängerung der Regelung beraten.

Die funktionelle Entwicklungstherapie (GOP 14310) ist eine zentrale Komponente in der sozialpsychiatrischen Versorgung von Kindern und Jugendlichen, bei videogestützter Durchführung jedoch nicht berechnungsfähig. Die neue Leistung beinhaltet nach Angaben der KBV videogestützte Maßnahmen einer funktionellen Entwicklungstherapie durch qualifizierte nicht ärztliche Mitarbeiter gemäß der Sozialpsychiatrie-Vereinbarung (SPV-Mitarbeiter), wie psychologische Psychotherapeuten, Logopäden, Ergotherapeuten oder Physiotherapeuten. Sie findet als Einzelbehandlung statt und ist je vollendete 15 Minuten berechnungsfähig. Für die Behandlung per Video müssen die SPV-Mitarbeiter den Patienten allerdings kennen, der Patient muss also in den letzten vier Quartalen mindestens einmal in der Praxis gewesen sein. Bei Abrechnung der neuen GOP 14223 erhalten Ärzte auch den Technikzuschlag für Videosprechstunden (GOP 01450).

Im Online-EBM ist die GOP 14223 bisher noch nicht verzeichnet. Auch über die Praxis-EDV dürfte die Ziffer noch nicht verfügbar sein - außer wenn Online-Updates zur Verfügung stehen. Sie kann dennoch in der Quartalsabrechnung angesetzt werden.*Sybille Cornell/Hauke Gerlof*
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Zwischen 12 und 14 Jahren haben Jugendliche einen Anspruch auf eine Vorsorgeuntersuchung auf Kassenkosten - die J1. Erstmals können die Heranwachsenden dabei ohne ihre Eltern einen Kinder- und Jugend- oder Hausarzt ihrer Wahl konsultieren. Besonders begehrt scheint die J1 jedoch nicht zu sein.

Denn gemäß der Antwort der Bundesregierung auf eine kleine Anfrage der FDP-Fraktion nimmt nicht einmal die Hälfte der jungen Menschen das Angebot wahr. Der Gesundheitsminister sollte alarmiert sein, findet Katrin Helling-Plahr, Gesundheits- und Rechtsexpertin der Fraktion. Schwerpunkt der J1 sei ein offenes Beratungsgespräch über Themen wie Sexualität, Suchtgefahren und Probleme in der Familie, im Freundeskreis und in der Schule. Die Jugendlichen bekämen so die Möglichkeit, mit einem neutralen Außenstehenden zu bereden, was sie gerade beschäftigt. Deshalb solle die Bundesregierung auch durch gezielte Ansprache die Teilnahmequote verbessern, betont Helling-Plahr.

Für die Bundesregierung erklärt Staatssekretärin Sabine Weiss das mangelnde Interesse damit, dass sich die meisten Heranwachsenden als gesund erleben und \"in dieser Lebensphase im Zusammenhang mit ihrer psychosozialen Entwicklung eigene Prioritäten\" festlegen. Gesundheitliche Prävention und medizinische Vorsorge stünden dabei oftmals nicht unbedingt an erster Stelle. Der Ball liege nun im Feld des Gemeinsamen Bundesausschusses. Dieser prüfe zurzeit die Notwendigkeit weiterer Untersuchungen im Schul- und Jugendalter.*Anno Fricke*
